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Philosophieren mit Freunden 

Jeden Tag erfahren wir aus den Nachrichten die aktuellsten Ereignisse aus unserer 
Gesellschaft. Da gibt es gute und traurige Nachrichten. Nachrichten über die wir lachen, aber 
auch Dinge die uns sehr ärgern und bewegen. Hast du dich schon einmal gefragt, wie deine 
Meinung zu all d iesen Dingen ist? Oder weißt du, wie deine Freunde darüber denken? Nicht 

jeder Mensch hat die gleiche Meinung und Einstellung. Diese Unterschiede zu erfahren, 
darüber zu sprechen und dabei viele verschiedene Sichtweisen der Welt zu erfahren, ist eine 
sehr spannende Sache. 

 
Wenn du einen solchen Gedankenaustausch einmal mit deinen Freunden machen möchtest, 
brauchst du folgende Dinge: 
 

· ein paar gute Freunde 

· einen ruhigen Ort ( der kann auch draußen in der Natur sein ) 

· Notizblock und Stift 
 
Vielleicht lädst du deine besten Freunde zu einer solchen philosophischen Runde einmal ein. 
An einem ruhigen Ort mit etwas leckerem zu Essen und einem Getränk kann man seine 

Gedanken zur Welt austauschen und darüber sprechen. Wichtig ist dabei, das du die 
Meinungen und Ansichten deiner Freunde nicht in RICHTIG und FALSCH einteilst. Du hast 
deine Ansicht, deine Freunde vielleicht eine andere. Und besonders dann, wenn jeder eine 

andere Sichtweise auf eine Sache hat, ist es spannend zu fragen, wieso das so ist. Notiere 
dir die Einstellungen deiner Freunde, damit du sie besser vergleichen kannst. 
 
In eurer Runde könnt ihr über a lle möglichen Dinge sprechen. Eine immer spannende Frage, 

die sich zunächst einfach anhört, aber gar nicht so leicht zu beleuchten ist wäre: 
 
    Wer bist du, und woher kommst du? 

 
Jeder in der Runde sollte an diese Frage mit seinen eigenen Worten herangehen. Dabei wird 
der eine mehr Zeit dafür brauchen, als der andere. Innerhalb des Gespräches werden dann 
immer mehr Fragen aufkommen, die du dir notieren kannst. Versucht in eurer Runde auch 

diese Fragen weiter zu verfolgen. Andere Ideen für eine „Startfrage“ wären: 
 

· Wem gehört die Erde? 

· Kann man mit einem Baum befreundet sein? 

· Wie groß ist die Welt? 

· Was passiert nach dem Ende unseres Lebens? 

 
Du kannst dir natürlich auch eigene philosophische Fragen ausdenken. Versuche einmal 
deine Fragen mit „Was wäre wenn……“ zu beginnen. Du wirst überrascht sein, welche 

Gedanken und Gespräche sich daraus entwickeln werden.  
 
Eine andere Idee ist, alte Märchen aus dem Schrank zu kramen. Du meinst das ist 
Kinderkram? Nicht, wenn ihr in eurer philosophischen Runde die Geschichten weiterspinnt 

oder über eine Vorgeschichte der Märchenfiguren sprecht. Warum hat Rotkäppchen z.B. 
keinen Vater? Oder was geschah nach der Hochzeit von Schneewittchen mit ihrem 
Traumprinzen? 

 
 
Wichtig bei all diesen Fragen ist, dass in eurer Runde niemand Recht hat. Je mehr 
unterschiedliche Ideen du kennst, umso interessanter ist es, sich seine eigenen Gedanken 

zu machen.  
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